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Vorwort

Liebe Mitglieder,
liebe Freundinnen und Freunde
der Naturforschenden Gesellschaft Schaffhausen

Der diesjährige Band ist wiederum sehr umfangreich, nicht nur bezüglich
Seitenzahlen, sondern auch inhaltlich und thematisch.

Wir starten mit einer Zeitreise vom Perm durch das Mesozoikum bis in die
Gegenwart und lernen dabei die Erd- und Klimageschichte unserer Region

kennen. Was sich aus Bohrkernen herauslesen lässt, ist nicht nur
spannendste Lektüre für Geologen, Paläontologen und Paläoklimato-
logen, sondern lässt auch aktuelle Umweltprobleme wie beispielsweise
die Folgen des Treibhauseffektes richtig einstufen.

Anschliessend wenden wir uns dem Thema Wasser zu. Ist unser
Trinkwasserverbrauch nachhaltig? Wovon hängt die Grundwasserneubildung
in erster Linie ab? Wie gefährdet ist die Bachmuschel-Population im

Seegraben? Antworten liefern die Fachbereiche Flydrologie und Zoologie.

Eine pflanzensoziologische Arbeit beschäftigt sich dann mit dem Speierling,

einer der seltensten Baumarten in der Schweiz; der Artikel spricht
aber sicher nicht nur Förster und Botaniker an. Und abschliessend eine

Untersuchung, wie ein Geographisches Informationssystem sinnvoll zum
Aufbau eines Biotopverbundsystemes und damit in der Umwelt- und

Naturschutzplanung eingesetzt werden kann. Karten veranschaulichen
Zusammenhänge oft besser als umfangreiche Texte.

Im vorliegenden Band der Mitteilungen liefern somit unterschiedlichste
naturwissenschaftliche Fachrichtungen Beiträge, und wir sind überzeugt,
dass auch Sie von der Vielfalt der Natur und ihrer Wissenschaften begeistert

sind - so wie wir!

Dr. Erich Hammer
Präsident NGSFI

Dr. Urs Capaul
Redaktor der Mitteilungen NGSH




	Vorwort

